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Smart Service Portal – digitale Verwaltungsdienste für Unternehmen und Bevölkerung

Das Smart Service Portal ist der zentrale Online-
zugang zu den digitalen Dienstleistungen des 
Kantons Aargau und der Aargauer Gemeinden. 
Einwohnerinnen und Einwohner sowie Unter-
nehmen können auf der Plattform eine Vielzahl 
von Verwaltungsgeschäften einfach, sicher und 
digital abwickeln.

Zahlen und Fakten
• 500 Onlinedienstleistungen: der zentrale

Zugangspunkt zu einer breiten Palette von
Services des Kantons und der Gemeinden.

• Digitale Gesuchseinreichung: Formulare
und Anträge (z. B. Meldungen, Bewilligungen)
lassen sich vollständig online ausfüllen und
einreichen.

• Statusverfolgung in Echtzeit: Nutzerin-
nen und Nutzer behalten jederzeit den

Überblick über ihre Anträge – mit aktuellem 
Bearbeitungsstand (z. B. «In Bearbeitung», 
«Erledigt»).

• 129 000 registrierte Benutzerkonten
(+28 000 im Jahr 2024)

• 1,1 Millionen Besuche im Jahr 2024

Digitale Services für Unternehmen  
und KMU
Aktuell stehen 154 digitale Services speziell  
für Unternehmen zur Verfügung. Dank gezielter  
Filtermöglichkeiten nach Zielgruppen und  
Themen finden KMU schnell und einfach die  
für sie relevanten Angebote. Das Angebot wird 
laufend erweitert – mit dem Ziel, möglichst  
viele Unternehmensprozesse vollständig digital 
anzubieten. Beispiele digitaler Unternehmens-
services:

• Gewerbebewilligungen und -meldungen
• Baubewilligungen
• Meldung von Arbeitszeiten und Arbeits

verhältnissen
• Ausbildungsbewilligungen
• Gesuche im Bereich Wirtschaft und

Standortförderung
• Strassenbenutzungs- und Grabungs

bewilligungen
• Datenanfragen (z. B. Handelsregister,

Personenregister)
• Umweltmeldungen und Immissions

schutzgesuche

Weitere Informationen und direkter Zugang:
	 www.ag.ch/smartserviceportal

Digitale Verwaltung Schweiz – zusammen digital vorwärts!
Die Digitalisierung der Verwaltung ist eine Auf-
gabe, die enge Zusammenarbeit, Abstimmung 
und Koordination zwischen Bund, Kantonen 
und Gemeinden erfordert. Nur gemeinsam las-
sen sich Synergien nutzen, Doppelspurigkeiten 
vermeiden und digitale Angebote effizient und 
nutzbringend zum Vorteil von Bevölkerung, 
Wirtschaft und Verwaltung umsetzen. Um den 
digitalen Wandel gezielt zu beschleunigen, ha-
ben der Bundesrat und die Kantonsregierungen 
die Digitale Verwaltung Schweiz (DVS) ins  
Leben gerufen. Die DVS ist seit dem 1. Januar 
2022 operativ tätig, im Eidgenössischen Finanz-
departement angesiedelt und übernimmt die 
strategische Steuerung und Koordination der Di-
gitalisierungsaktivitäten auf allen Staatsebenen. 
Träger sind Bund und Kantone, Partnerorgani
sationen sind der Schweizerische Gemeindever-
band und der Schweizerische Städteverband. 
Der Kanton Aargau und seine Gemeinden ha-

ben die digitale Zusammenarbeit bereits vor 
über zehn Jahren institutionalisiert und laufend 
vertieft. Die DVS baut auf solchen bewährten 
Ansätzen auf und fördert nationale Vorhaben 
mit grossem Nutzen, die im Umsetzungsplan 
DVS gebündelt sind. Ziel ist eine einfache, effi
ziente und bürgernahe Verwaltung.

E-ID – Schlüssel zur digitalen Schweiz
Ein zentrales Vorhaben der DVS ist die Einfüh-
rung der elektronischen Identität (E-ID). Sie 
schafft die Grundlage für sichere, medienbruch-
freie Onlineprozesse und ermöglicht durchge-
hend digitale Abläufe in Verwaltung und Wirt-
schaft. Der Bund tritt dabei als Herausgeber auf 
und stellt die notwendige Vertrauensinfrastruk-
tur bereit. Der Regierungsrat des Kantons Aar-
gau unterstützt das neue E-ID-Gesetz ausdrück-
lich, über das die Stimmbevölkerung am  
28. September 2025 abstimmt.

Bundespräsidentin Karin Keller-Sutter,  
Vorsteherin des Eidgenössischen Finanz
departements, und der Aargauer Regierungs-
rat Dr. Markus Dieth sind Mitglieder des 
politischen Führungsgremiums der Digitalen 
Verwaltung Schweiz (DVS).


